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1 LAG Hamm - Entscheidung vom 27.04.2022:
Tarifvertragliche Corona-Sonderzahlung bei Altersteilzeit
im Blockmodell

2 FG Hessen - Entscheidung vom 30.06.2021: Vorliegen
einer gewerblichen Prägung bei doppelstöckigen Perso-
nengesellschaften – Geschäftsführungsbefugnis der Kom-
manditisten der Obergesellschaft neben der Komplemen-
tär-GmbH

3 FG Berlin-Brandenburg - Entscheidung vom 17.06.2021:
Zufluss und Steuerpflicht von Abfindungsleistungen an
ausscheidende Arbeitnehmer im Rahmen eines
Sozialplans bei Gutschrift auf Zeitwertkonten (Langzeit-
konten) und anschließender Übertragung an die
Deutsche Rentenversicherung Bund

4 BFH-Entscheidung vom 14.02.2022: Zufluss von Kapital-
erträgen beim beherrschenden Gesellschafter einer aus-
ländischen Kapitalgesellschaft

Rechtsanwendung

1 Oberfinanzdirektion Frankfurt a.M. vom 09.06.2022:
Maßgebendes Finanzierungsendalter bei der Bewertung
von Pensionsrückstellungen nach § 6a EStG und Jubilä-
umsrückstellungen

2 Kommentar „Das Recht der betrieblichen
Altersversorgung“ 



3 FG Berlin-Brandenburg - 
Entscheidung vom 
17.06.2021: Zufluss und 
Steuerpflicht von Abfin-
dungsleistungen an ausschei-
dende Arbeitnehmer im 
Rahmen eines Sozialplans 
bei Gutschrift auf Zeitwert-
konten (Langzeitkonten) und 
anschließender Übertragung 
an die Deutsche Rentenver-
sicherung Bund

Abfindungsbeträge, die an die Arbeitnehmer
weder bar ausgezahlt noch deren Bankkonten
gutgeschrieben wurden, sind zugeflossen, wenn
die Arbeitnehmer mit der einvernehmlichen Zu-
führung ihrer mit Beendigung ihres Dienstver-
hältnisses fällig gewordenen Abfindungsbe-
träge auf ihre bestehenden Langzeitkonten die
wirtschaftliche Verfügungsmacht über die be-
treffenden Beträge erlangt haben.

Die an sich nach § 3 Nr. 53 EStG steuerbefreite
Übertragung der um die Abfindungen aufge-
stockten Wertguthabenkonten der Arbeitneh-
mer auf die Deutsche Rentenversicherung Bund
vermag mangels wirksam abgeschlossener
Wertguthabenvereinbarungen an der Lohn-
steuerpflicht nichts zu ändern.

Die im Streitfall zwischen der Klägerin und den
Arbeitnehmern im Zusammenhang mit der Kün-
digung der Beschäftigungsverhältnisse abge-
schlossenen Wertguthabenvereinbarungen sind
unwirksam, weil der von den Beteiligten ver-
folgte Vertragszweck nicht erreicht werden
konnte und es den Vereinbarungen von vorn-
herein an einer Geschäftsgrundlage fehlte.

Abfindungen, die aus Anlass der Beendigung
des Beschäftigungsverhältnisses als Entschädi-
gung für künftig entgehende Einnahmen gelei-
stet werden, sind kein Arbeitsentgelt iSd § 7b
Abs. 1 Nr. 3 SGB IV (FG Berlin-Brandenburg
vom 17.06.2021 - 4 K 4206/18 -, BeckRS
2021, 28873).

4 BFH-Entscheidung vom 
14.02.2022: Zufluss von 
Kapitalerträgen beim be-
herrschenden Gesellschafter 
einer ausländischen Kapital-
gesellschaft

Dem beherrschenden Gesellschafter einer aus-
ländischen Kapitalgesellschaft fließt ein Ge-
winnanteil gemäß § 11 Abs. 1 S. 1 EStG im Zeit-
punkt des Gewinnausschüttungsbeschlusses zu,
wenn die Gesellschaft zahlungsfähig ist und er
nach Maßgabe des ausländischen Rechts zu
diesem Zeitpunkt wirtschaftlich über den Ge-
winnanteil verfügen kann (BFH vom
14.02.2022 - VIII R 32/19 -, BeckRS 2022,
21758).

Rechtsanwendung

1 Oberfinanzdirektion
Frankfurt a.M. vom 
09.06.2022: Maßgebendes 
Finanzierungsendalter bei 
der Bewertung von Pensions-
rückstellungen nach § 6a 
EStG und Jubiläumsrück-
stellungen

Der BFH hat mit Urteil v. 20.11.2019 – XI R
42/18 (BStBl. II 2020, 271, DStRE 2020, 580)
entschieden, dass bei verschiedenen gegenüber
einem Arbeitnehmer im Rahmen von Entgelt-
umwandlungen erteilten Pensionszusagen mit
jeweils unterschiedlichen Pensionsaltern nach
Wahl des Berechtigten hinsichtlich des jeweili-
gen Finanzierungsendalters auf den in den ein-
zelnen Zusagen festgelegten Leistungszeit-
punkten abzustellen ist.

Nach Abstimmung mit den obersten Finanzbe-
hörden der Länder sind die Grundsätze des
BFH-Urteils in allen noch offenen Fällen unter
Berücksichtigung der folgenden Änderungen
anzuwenden:

Rechtsprechung

1 LAG Hamm - Entscheidung
vom 27.04.2022: 
Tarifvertragliche Corona-
Sonderzahlung bei Altersteil-
zeit im Blockmodell

Während der Freistellungsphase der Altersteilzeit
im Blockmodell besteht kein Anspruch auf eine
tarifvertragliche Corona-Sonderzahlung, deren
Fälligkeit während der Freistellungsphase eintritt.
Diejenigen Arbeitnehmer, die sich bereits in der
Freistellungsphase befinden, können keine in die-
ser Phase originär wirksam werdenden Ansprü-
che geltend machen. In der Freistellungsphase
wird lediglich ein bereits angespartes Wertgut-
haben ausgezahlt. Daneben bestehen nach dem
Wortlaut des § 7 II 1 Hs. 1 und Hs. 2 TV FlexAZ
keine Ansprüche mehr (LAG Hamm vom
27.04.2022 - 9 Sa 172/22 -, BeckRS 2022,
17888).

2 FG Hessen - Entscheidung 
vom 30.06.2021: Vorliegen 
einer gewerblichen Prägung 
bei doppelstöckigen 
Personengesellschaften – 
Geschäftsführungsbefugnis 
der Kommanditisten der 
Obergesellschaft neben der 
Komplementär-GmbH

Sind bei einer doppelstöckigen Personengesell-
schaft neben der Komplementär-GmbH auch
die beiden Kommanditisten der Obergesell-
schaft zur Geschäftsführung befugt, bewirkt
dies die Verhinderung der gewerblichen Prä-
gung der Obergesellschaft nach § 15 Abs. 3 Nr.
2 S. 1 EStG.

Fehlt es bereits am positiven Merkmal der Ge-
schäftsführungsbefugnis der durch das Gesetz
definierten Personen bei der Obergesellschaft,
kommt es darauf, ob die Obergesellschaft ori-
ginäre gewerbliche Einkünfte erzielt oder le-
diglich als Organ der Klägerin fungiert, nicht
mehr an (FG Hessen vom 30.06.2021 - 8 K
1573/18 -, BeckRS 2021, 27568).
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2. Rückstellungen für Zuwendungen anlässlich
eines Dienstjubiläums (sog. Jubiläumsrückstel-
lungen)
Bei der Bewertung von Rückstellungen für Zu-
wendungen anlässlich eines Dienstjubiläums
(Jubiläumsrückstellungen) ist nach Rn. 8 S. 2
des BMF-Schreibens v. 8.12.2008 (ofix HE
EStG/5/13, BStBl. I 2008, 1013, BeckVerw
151618) in den Fällen, in denen für den Be-
günstigten neben den Jubiläumsleistungen
auch eine Pensionszusage besteht, dasselbe
Alter zu berücksichtigen, das nach R 6a Abs. 11
EStR 2012 bei der Bewertung der Pensions-
rückstellung angesetzt wird. Diese Regelung ist
nicht weiter anzuwenden.

Für die Bestimmung des Zeitpunktes, zu dem
der Begünstigte wegen des Eintritts in den Ru-
hestand aus dem Unternehmen ausscheidet, ist
ausschließlich das dienstvertragliche Pensions-
alter, spätestens die jeweilige Regelaltersgrenze
in der gesetzlichen Rentenversicherung zu-
grunde zu legen (BMF v. 8.12.2008, BStBl. I
2008, 1013, BeckVerw 151618 Rn. 8 S. 1).

1. Bewertung von Pensionsrückstellungen nach
§ 6a EStG, zweites Wahlrecht gemäß R 6a Abs.
11 S. 3 ff. EStR 2012
Nach R 6a Abs. 11 S. 10 EStR 2012 gilt die ge-
genüber einem Pensionsberechtigten getrof-
fene Wahl des bei der Ermittlung des Teilwertes
zu berücksichtigenden Pensionsalters einheit-
lich für die gesamte Pensionsverpflichtung ein-
schließlich eventueller Entgeltumwandlungen.
Diese Regelung ist nicht weiter anzuwenden.

Das zweite Wahlrecht kann für unterschiedli-
che Pensionszusagen des Berechtigten unab-
hängig voneinander ausgeübt werden. Wurde
bei der Teilwertermittlung einer Versorgungs-
verpflichtung das Pensionsalter unter Bezug-
nahme auf R 6a Abs. 11 S. 10 EStR 2012 in
Übereinstimmung mit einer weiteren gegen-
über dem Berechtigten erteilten Zusage ange-
setzt, kann das zweite Wahlrecht nach R 6a
Abs. 11 S. 3 EStR spätestens in der Bilanz des
nach dem 29.6.2023 endenden Wirtschafts-
jahres einmalig neu ausgeübt oder eine frühere
Ausübung dieses Wahlrechtes zurückgenom-
men werden; R 6a Abs. 11 S. 15 EStR 2012 ist
zu beachten.

2 Standardkommentar zur 
betrieblichen Altersver-
sorgung – Gesamtdar-
stellung zu allen Bereichen 
der bAV
Uckermann

Das Recht der betrieblichen
Altersversorgung

Zivil-, Arbeits-, Steuer-, Bilanz- und Sozi-
alversicherungsrecht – Kommentar.
Buch. In Leinen C.H.BECK 
ISBN 978-3-406-63193-1
2. Auflage, erschienen im September 2022

Zum Werk
Die betriebliche Altersversorgung als zweite
Säule der Alterssicherung hat in den vergange-
nen Jahren eine deutliche Stärkung erfahren.
Die Zahl der versorgungsberechtigten Arbeit-
nehmer hat sich weiter erhöht, die Zahl der An-
gebote hat sich deutlich vermehrt und die Be-
urteilung aller einschlägigen Rechtsfragen ist
immer komplexer geworden. Im Zusammenspiel
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von Zivil-, Arbeits-, Steuer-, Bilanz- und Sozial-
versicherungsrecht it die Haftungsgefahr stän-
dig gewachsen. Hier gibt das Werk Orientierung
und Antwort auf alle Fragen.
Neben der Kommentierung des BetrAVG, die
den Schwerpunkt des Werkes bildet, werden in
systematischen Darstellungen die Durchfüh-
rungswege der bAV sowie die Geschäftsführer-
und Vorstandsversorgung behandelt:
• Kommentierung des BetrAVG
• Kommentierung zu Spezialbereichen der bAV

(z.B. Gleichbehandlungsverpflichtung, Versor-
gungsausgleich, Betriebsübergang, Insol-
venzschutz)

• Behandlung der Durchführungswege (Direkt-
zusage, Unterstützungskassenzusage, Direkt-
versicherungszusage, Pensionskassenzusage,
Pensionsfondszusage, Versorgungsanwart-
schaften, Finanzierung und bilanzielle Ausla-
gerung von Pensionsverpflichtungen)

• Geschäftsführer- und Vorstandsversorgung

Vorteile auf einen Blick
• Gesamtdarstellung zu allen Bereichen der
• betriebliche Altersversorgung
• mit Geschäftsführer und Vorstandsversor-

gung
• Praxiskommentar
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Zu den Autoren
Herausgeber und Autoren sind langjährig er-
fahrene Praktiker aus Anwaltschaft, Versiche-
rungswirtschaft und Rentenberatung.

Zielgruppe
Für in der bAV beratende Anwälte, Rentenbe-
rater, Versicherungsunternehmen, Arbeitgeber-
verbände und Gewerkschaften, Unternehmen
mit Versorgungseinrichtungen, Personalräte, Be-
triebsräte.

Herausgegeben von
Sebastian Uckermann, Rentenberater.

Bearbeitet von
Sebastian Uckermann, Rentenberater; Dr.
Achim Fuhrmanns, Rechtsanwalt;
Christian Braun, Rechtsanwalt; Dr. Dirk
Classen, Rechtsanwalt; Frauke Classen,
Rechtsanwältin; Dr. Marco Keßler, Dipl.-
Kaufmann; Detlef Lülsdorf, Rentenberater;
Patrick Drees, Rentenberater; Takil, Hakan,
Dipl.-Mathematiker; Jan Stratmann, Dipl.-
Mathematiker, Aktuar; Christiane
Grabinski, Dipl.-Mathematiker, Aktuarin;
Gudrun Wagner-Jung, Dipl. Finanzwirtin
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Mit freundlicher Unterstützung:

Kenston Pension GmbH 
Im Zollhafen 18
50678 Köln
Tel. +49 (0) 221 99 2222 3 - 0 
Fax +49 (0) 221 99 2222 3 - 50

info@kenston-pension.de 
www.kenston-pension.de
www.kenston-akademie.de

Kenston Pension

Zum Herausgeber des Newsletters:

Die Kenston Pension GmbH fungiert, in ihrer Funktion als gerichtlich zugelassene Rentenberatungskanzlei für die betriebliche Altersversorgung, als
Rechts- und Spezialdienstleister, der sich ausschließlich auf die Themengebiete der betrieblichen Altersversorgung und der Zeitwertkonten konzentriert.

Geschäftsführer der Kenston Pension GmbH sind Herr Sebastian Uckermann und Herr Patrick Drees.

Herr Uckermann, gerichtlich zugelassener Rentenberater für die betriebliche Altersversorgung, ist neben seiner Tätigkeit für die Kenston Pension
GmbH, Leiter der KENSTON Gruppe, Vorsitzender des Bundesverbandes der Rechtsberater für betriebliche Altersversorgung und Zeitwertkonten e.V.
sowie Autor zahlreicher Fachpublikationen auf dem Gebiet der betrieblichen Altersversorgung und der Zeitwertkonten. Darüber hinaus ist Herr Ucker-
mann Herausgeber eines Standardkommentars zur betrieblichen Altersversorgung im Beck-Verlag, sowie in diesen Themenbereichen als anerkannter
Fachdozent für die rechts- und steuerberatenden Berufe tätig.

Herr Drees, studierter Betriebswirt und gerichtlich zugelassener Rentenberater für die betriebliche Altersversorgung, ist neben seinen Tätigkeiten für die
Kenston Pension GmbH, Leiter der KENSTON GRUPPE, sowie Mitglied im Kuratorium des BRBZ sowie Autor zahlreicher Fachpublikationen auf dem Ge-
biet der betrieblichen Versorgung und Vergütung. Darüber hinaus ist Herr Drees Mitautor eines Standardkommentars zur betrieblichen Altersversor-
gung im Beck-Verlag und in diesen Themenbereichen als anerkannter Fachdozent für die rechts-, unternehmens- und steuerberatenden Berufe tätig.

Weitere Informationen zur Kenston Pension GmbH erhalten Sie unter www.kenston-pension.de.

Bundesverband der Rechtsberater 
für betriebliche  Altersversorgung 
und Zeitwertkonten e.V.


